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Im Rahmen der Diplomfeier vom 17. April 2015 in der Aula der Universität Basel hat die 
Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät 74 Bachelor-Diplome, 55 Master-Diplome sowie 
8 Doktordiplome verliehen. Die Feier wurde vom Duo Adam Taubitz (Violine) und Mauro Bodio 
(Gitarre) musikalisch umrahmt. 

Begrüssung 
Dekan Prof. Dr. Yvan Lengwiler begrüsste alle Anwesenden herzlich und beglückwünschte die 
Diplomandinnen und Diplomanden zu ihren Leistungen. Der Anlass sei, so Lengwiler, naturgemäss in 
erster Linie für die frischgebackenen Akademikerinnen und Akademiker und ihre Angehörigen ein 
besonders freudiger.  Er betonte aber auch die Freude und den Stolz seitens der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät mit all ihren Dozierenden, wenn an einem Tag wie diesem eine 
Kohorte für die Anstrengungen – ihren wie jenen des Kollegiums - mit den positiven Abschlüssen 
belohnt werden kann. 
Dr. Simone Wyss, Präsidentin der Vereinigung Basler Ökonomen, gratulierte den Absolventinnen und 
Absolventen ebenfalls herzlich. Sie nutzte die Gelegenheit, diese auch zu ihrer Metamorphose zu 
beglückwünschen: Der Tag bedeute nicht nur einen markanten Endpunkt, sondern würde durch den 
Übergang in den Status Alumni eine neue Verbindung mit der Alma Mater bedeuten. Die VBÖ bietet 
dabei ein Netzwerk, das zu nutzen sich lohne, zeigte sich Dr. Wyss, Leiterin Public Affairs bei der 
Helvetia und selbst Absolventin der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät an der Universität Basel, 
überzeugt. 

 v.l.n.r.: Prof. Dr. Yvan Lengwiler, Dr. Michael Theurillat, Dr. Simone Wyss 
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Gastreferat 

Gastreferent an diesem Abend war Dr. Michael Theurillat. Der Krimiautor und ehemalige Managing 
Director der UBS promovierte 1996 mit einer Dissertation zum Schweizer Aktienmarkt an der 
Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät. Er nahm die Anwesenden mit auf eine Reise, die mit Hans ins - 
ökonomische - Glück und mit Hermann Hesses Siddhartha auf verschlungene Pfade des Wartens und 
Fastens führte.  

Anders als Naturwissenschaftlerinnen und Naturwissenschaftler sähen Ökonominnen und Ökonomen sich 
nicht selten mit der Frage konfrontiert: „Was könnt Ihr denn eigentlich?“. Auch er hatte schon Momente 
erlebt, in denen er am liebsten: „Nicht viel, aber warten, wie Siddhartha, das kann ich.“ geantwortet hätte. 
Gleichwohl zeigte sich Dr. Theurillat aber überzeugt, dass einerseits das Warten an sich eben auch eine 
Kunst sein könne, wenn sich beispielsweise die Ereignisse auf den Finanzmärkten überschlagen, die 
Wirtschaftswissenschaften sich andererseits aber gerade durch ihr methodisches Rüstzeug auszeichneten.  
Dieses nutzbringend einzusetzen, sei nun die Herausforderung, der sich die Nachwuchskräfte stellen 
müssten. 

Diplomverleihung 

Durch die Diplomfeier führte an diesem Abend zum ersten Mal Prof. Pascal Gantenbein, der mit dem 
Beginn des Frühjahrsemsters das Amt des Studiendekans übernommen hatte.  

Am Beispiel von Tesla Motors, einem Anbieter von Premium-Fahrzeugen mit reinem Elektroantrieb, und 
Netflix, einem Portal für Video-on-Demand, erklärte Professor Gantenbein das Phänomen der Disruptive 
Technology. Disruptive Innovationen sind meist am unteren Ende des Marktes und in neuen Märkten zu 
finden. Die neuen Märkte entstehen für die etablierten Anbieter in der Regel unerwartet und sind für diese, 
besonders auf Grund ihres zunächst kleinen Volumens oder Kundensegmentes, uninteressant. Sie können 
im Zeitverlauf ein starkes Wachstum aufweisen und vorhandene Märkte bzw. Produkte und 
Dienstleistungen komplett oder teilweise verdrängen.  

Vor diesem Hintergrund ermutigte auch er die Absolventinnen und Absolventen, auf ihr erworbenes 
Rüstzeug zu vertrauen und mutig zu sein. Mit Durchhaltevermögen, „Warten“, wie zuvor der Gastredner 
Dr. Theurillat es formuliert hätte, Visionen, Kreativität und Flexibilität könne viel erreicht werden. 
Darf man zudem auf ein gutes Team vertrauen, so ist der Erfolg vielleicht nicht vorprogrammiert, aber 
greifbar. 

Im Anschluss hatte Studiendekan Gantenbein die freudige Aufgabe, den Absolventinnen und Absolventen 
ihre Diplome zu überreichen. Gesamthaft wurden für das Herbstsemester 2014 74 Bachelor of Arts (BA) 
in Business and Economics, 54 Master of Science (MSc) in Business and Economics, ein  Master of 
Science in International and Monetary Economics (MIME) sowie acht Doktortitel verliehen. 
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Bachelor of Arts (BA) in Business and Economics  
Anzahl der Absolventinnen und Absolventen: 74 
Ohne Major: 40, Major in Business: 26, Major in Economics: 8 
Sandhya Abraham, Caner Ates, Nina Baarmann, Philip Bartos, Christina Böhler, Roland Burckhardt, Arno 
Bürgin, Daniel Cannella, Cristina Maria Castiglioni, Pius Cottier, Chanoksuda Dithsomboon, Raphael Düblin, 
Sara Eberhart, Raffaella Simona Esposito, Frederik Geiger, Pierre Gentner, Jonathan Gerfin,Firdevs Gözeten, 
Simon Gugelmann, Martin Heiroth, Marlo Kevin Frederik Hug, Eva Hunzinger, Christian Känel, Dennis Kanwar, 
Benjamin Kappeler, Tatjana Karch, Daniel Karpati, Katherine Kellein, Tanja Krause, Lara Kurth, Elena Ladanie, 
Nikolai Leuthardt, Angelika Lickert, Mathias Lorenceau,  
Steve Lon Mani, Pascal Francesco Massafra, Darius Matter, Natascha Mattich, Adrian Meier, Matthias Metzger, 
Cyrill Meyer, Markus Richard Meyer, Eva Moldovanyi, Orphée Mounga Ewala, Nicolas Müller, Patricia Müller, 
Ismail Haki Mustafi, Bernhard Nöbauer, Ilaria Oeschger, Marco Pajalunga, Luca Pecoraro, Yves Randecker, 
Jessica Rietmann, Tristan Risch, Flavio Rossi, Dominik Roth, Sinan Sahinbay, Carmen Jacqueline Saladin, 
Ricardo Sanmiguel, Yannick Schwarz, Elena Sidorov, Belinda Simeon, Patrick Stephan, Gianluca Suter, Nikolaus 
Florian Heinz Josef Törber, Murat Tuluk, Lea Van der Merwe, Paola Alexandra Vicaria, Caspar Wagner, Valentin 
Westhauser, Hanna Wettstein, Flavio Widmer, Anne Wohlschlegel und Martine Xheladini.  

Master of Science (M Sc) in Business and Economics  
Anzahl der Absolventinnen und Absolventen: 54 
Ohne Major: 27, mit Major: 27 
Andrea Abegg Serrano, Jennifer Casandra Bohler, Klaus Johannes Brandl, Nicolas Bruggmann, Lucas Cron, 
Manuel Degen, Nicolas Dubois, Jasmin Farouq, Tobias Franz, Sabrina Geiger, Samuel Glaser, Stephan Gnand, 
Lukas Häne, Marc Ferdinand Holtkötter, Marko Ilak, Steven Jencic, Patrick Jonke, Christiana Kokkinopulos, Lisa 
Lacher, Moritz Lüscher, Thomas Lutz, Daniel Madörin, Benjamin Masuth, Benjamin Meier, Anna-Lena Müller, 
Julia Münzer, Michael Odermatt, Fabian Oser, Fabian Lukas Pachlatko, Andrea Carolin Popa, Luca Rasetti, 
Michael Roesle, Ekaterina Sauer, Fabian Schär, Adrian Stamm, Nemanja Stanic, Corinne Stebler, Michael 
Stiebellehner, André Zoltan Sümeghy, Saskia Theile, Ngoc-Lam Tran, Kristof Trautwein, Florian Tresch, Patrick 
Marcus Trinkler, Juliane Valley, Francesco Vazzano, Thomas Vogt, Michel Weber, Robin Weber, Samuel 
Weissenberger, Dominik Wipfli, Senida Zukanovic, Daniela Zwick und Florian Zwigart.  

Master of Science in International and Monetary Economics (MIME) 
Marco Schmidlin 
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Doctor rerum politicarum (Dr. rer. pol.) 
Dr. Nils Herold: ‹‹Value Creation Through Venture Capital in Switzerland›› 
Dr. Markus Hertrich: ‹‹Essays in International Finance››  
Dr. Dominic Herzog: ‹‹Three Essays in Applied Economics On Exploiting Arbitrage and Detecting In-Auction Fraud in 
Online Markets››  
Dr. Thomas Prexl: ‹‹Die Cross-Impact-Analyse als Controllinginstrument der Integierten Kommunikation - Entwicklung 
eines systemdynamischen Modells am Beispiel eines regulierten Marktes›› 
Dr. Christian Rutzer: ‹‹Three Essays on Heterogeneous Firms and International Trade›› 
Dr. Patrik Eugène Ryff: ‹‹Nonstandard Preferences and Monetary Policy›› 
Dr. Oliver Sigrist: ‹‹Empirical Aspects of Search and Matching Models. Three Essays in Applied Macroeconomics›› 
Dr. Stefan Wilhelm: ‹‹The Truncated Multivariate Normal Distribution in Finance and Econometrics››  

Ausklang 
Eine besondere Überraschung hatten die Studierenden für den Studiendekan a.D. Prof. Dr. Rolf Weder 
vorbereitet, der das Amt zehn Jahre lang ausgeübt hatte. Sie dankten ihm für seinen unermüdlichen 
Einsatz für die Studierenden, die Ausgestaltung des integralen - Betriebs- und Volkswirtschaftslehre 
verbindenden - Curriculums und sein stets offenes Ohr für ihre Anliegen. Als besondere Auszeichnung 
überreichte Nico Sütterle, Geschäftsführer der studentischen Vereinigung RealWWZ, Professor Weder 
einen Ehrenoscar. Die Statue wird von RealWWZ jedes Semester für den besten Dozenten, die beste 
Dozentin vergeben. Milena Jankovic überreichte ein Geschenk, das nach den langen Jahren des Feilens 
an Ordnungen, Wegleitungen und Lehrplänen etwas Kontemplation versprechen sollte: Einen Gutschein 
für eine Rheinschifffahrt. Professor Weder nahm Dank und Auszeichnung mit grosser Freude entgegen, 
nicht aber ohne all seine Kolleginnen und Kollegen mit ins Boot zu holen, ohne die ihm die Gestaltung und 
Organisation der Lehre nicht möglich gewesen wäre. 

Beim anschliessenden Apéro hatten die Absolventinnen und Absolventen Gelegenheit mit ihren Familien, 
Freunden und Bekannten sowie den Angehörigen des Kollegiums der Wirtschaftswissenschaftlichen 
Fakultät gemeinsam auf ihre erlangten akademischen Würden anzustossen. 

v.l.n.r.: Dr. Nils Herold, Dr. Markus Hertrich, Dr. Dominic Herzog, Dr. Christian Rutzer, Dr. Oliver Sigrist, Dr. Stefan Wilhelm 
(auf dem Bild fehlen: Dr. Thomas Prexl, Dr. Patrik Eugène Ryff) 
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Editorial 
WWZnewsflashes werden von der Wirtschaftswissenschaftlichen Fakultät der Universität Basel herausgegeben. Redaktion und Fotos: Yvonne Mery 
Kontakt: Wirtschaftswissenschaftliche Fakultät  |  Dekanat | Peter Merian-Weg 6 | Postfach |  CH 4002  |  Basel  |  
yvonne.mery@unibas.ch |  http://wwz.unibas.ch |  
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